
EINLEITUNG

Besuchern des Denkmals für die ermordeten Juden Europas 

steht ein umfangreiches Bildungsangebot zur Verfügung, das 

von der museumspädagogischen Abteilung der Stiftung 

fortlaufend weiterentwickelt und ergänzt wird.

Als außerschulischer Lernort bietet das Denkmal zahlreiche 

Möglichkeiten, den Unterricht zu ergänzen, zu vertiefen  

und zu erweitern. Die themenspezifischen Angebote für die  

Sekundarstufe I und II orientieren sich an Lehrplänen und 

Bildungsstandards. Die selbständige Auseinandersetzung  

mit den ästhetischen Dimensionen des Denkmals und den 

verschiedenen in der Ausstellung präsentierten Quellen und 

Medienstationen zur Verfolgung und Vernichtung der euro-

päischen Juden fördert ein reflexionsorientiertes historisches 

Lernen sowie die Entwicklung methodischer und sozialer 

Kompetenzen.

Nicht nur Fakten und Information über den Holocaust stehen 

im Mittelpunkt der Bildungsangebote für Erwachsene und 

berufsspezifische Gruppen, sondern auch der moderierte 

Austausch und die Diskussion über Fragen der Gedenkkultur 

und der Demokratieerziehung.

Der Besucherservice und die museumspädagogische Abtei-

lung gehen darüber hinaus gern auf besondere Wünsche ein 

und entwickeln in enger Absprache mit den jeweiligen Grup-

pen spezifische Bildungsangebote.
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ERMÄSSIGUNGEN

�Den ermäßigten Tarif erhalten Schüler, Auszubildende, Studenten, Zivildienstleisten-

de, FSJler, FÖJler, Wehrdienstleistende, Arbeitslose, Empfänger von ALG II und 

Sozialhilfeempfänger, Schwerbehinderte sowie Ruheständler. Der entsprechende 

Nachweis ist auf Nachfrage vorzulegen. 

Den ermäßigten Tarif erhalten Schüler, Studenten und Ruheständler. 

Die Projekttage werden von der Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung gefördert und sind für Klassen Berliner Schulen kostenlos. Sonst kosten 

sie € 100,00 pro Schulklasse.
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ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN

Das Stelenfeld und die Ausstellung im Ort der Information 

stehen im Mittelpunkt der Öffentlichen Führungen. Die Refe-

renten geben grundlegende Informationen zur Geschichte und 

zur Gestaltung des Denkmals. Im Ort der Information erhalten 

die Teilnehmer eine Einführung in den Aufbau und die Gestal-

tung der Ausstellung. Öffentliche Führungen finden jedes  

Wochenende statt und erfordern keine vorherige Anmeldung.

AUDIOFÜHRUNG DURCH DEN ORT DER INFORMATION

Die Hörführung bietet einen Überblick über die historischen 

Hintergründe und die europäische Dimension des Holocaust. 

Anhand von historischen Dokumenten, Selbstzeugnissen und 

Zeitzeugenstimmen wird das Schicksal Einzelner sowie ganzer 

Familien vorgestellt. Die an der Ausstellung beteiligten Histori-

ker erzählen von ihren Recherchen, die Ausstellungsgestalterin 

führt in die Architektur des Orts der Information ein.

LEBEN MIT DER ERINNERUNG.  

ÜBERLEBENDE DES HOLOCAUST ERZÄHLEN.  

PROJEKTTAGE FÜR SCHÜLER/INNEN IM FORTUNOFF-ARCHIV

Die von einem Pädagogen angeleite Arbeit mit einer Daten-

bank lebensgeschichtlicher Interviews steht im Zentrum der 

für Schüler angebotenen Projekttage. Überlebende des Holo-

caust erzählen von ihren Erfahrungen vor, während und nach 

der Verfolgung und von der Schwierigkeit, mit ihren traumati-

schen Erinnerungen weiterzuleben. Ergänzend dazu arbeiten 

die Schüler in Kleingruppen in der Ausstellung. 

GRUPPENFÜHRUNGEN

Der Besucherservice vermittelt Gruppenführungen in zahlrei-

chen Sprachen. Das Vorwissen und die besonderen Interessen 

der Teilnehmer werden berücksichtigt. Nach einem Gang durch 

das Stelenfeld tauschen die Besucher ihre Erfahrungen und 

Eindrücke aus und erhalten grundlegende Informationen zum 

Bau des Denkmals. Im Ort der Information führen die Referen-

ten in die Themen der Ausstellung ein. Auf besonderen Wunsch 

ist es möglich, im Anschluss an die Führung und den Ausstel-

lungsbesuch ein Auswertungsgespräch zu buchen.

SCHÜLERWORKSHOPS

Für Schüler bietet der Besucherservice ein breites Spektrum 

alterspezifischer Workshops an, in denen einzelne Themen und 

Aspekte des Denkmals und der Ausstellung vertieft werden. 

Nach einem thematischen Einstieg erkunden Kleingruppen 

selbständig das Stelenfeld oder die Ausstellung. Die Schüler 

arbeiten mit den in der Ausstellung präsentierten Quellen und 

Medienstationen sowie mit ergänzenden Materialien. Am Ende 

des 2 ½-stündigen Workshops stellen sie ihre Ergebnisse vor.

MATERIALIEN FÜR SCHULEN ZUR  

VOR- UND NACHBEREITUNG

Lehrer können unter www.stiftung-denkmal.de im Bereich 

des Besucherservice kostenlos Unterrichtsreihen zur Vor- und 

Nachbereitung des Besuchs des Denkmals herunterladen.  

Für die Sekundarstufe I und II steht ein Baukastensystem von 

jeweils vier Stunden zur Vorbereitung und von einer Stunde 

zur Nachbereitung zur Verfügung, die sich auf die historische 

und die ästhetische Dimension des Denkmals und seiner 

Bedeutung als Erinnerungsort beziehen.

Dauer 1,5 Std. 2,5 Std.

Preis Gruppe
ermäßigt

€ 45,00 
€ 35,00*

€ 55,00 
€ 45,00*

Teilnehmerzahl 25 20

Dauer 1,5 Std.

Preis pro Person 
ermäßigt

€ 3,00 
€ 1,50*

Teilnehmerzahl 25

mit Nach-
gespräch

Dauer 1 Std.

Preis pro Person 
ermäßigt

€ 3,00 
€ 1,50**

Dauer 4 Std.

Preis Gruppe kostenlos***

Dauer 2,5 Std.

Preis Gruppe € 85,00 

Teilnehmerzahl 25

montags       


